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Unsere Leser
als Mitarbeiter

Tempo
Ein Berner namens Kaspar Kühle
Fand jüngst das Wetter gar nicht schwüle,
Trug Handschuh', Halstuch, dicke Socken
Und liess sich nicht zum Bad verlocken.
Des Rätsels Lösung: sein Kalender
Zeigte statt Juli erst Dezember! Mutz

Apropos Tempo! Dieser Sechszeiler eines
Berner Nebilesers wurde Ende August nach
Rorschach gesandt! Nebi

Feststellung
Unsere Radamateure sind auch nicht mehr

das, was sie einst waren. Der Schweizer, der
letztes Jahr an der Weltmeisterschaft siegte,
war gedopt, und dieses Jahr war unser bester
ein Trink(l)er W.Schmid, Gränichen

Im Radio aufgegabelt
«Ein Mann soll seine Frau beschirmen,

er muss nur aufpassen, dass er nicht zum
Knirps wird.» Vreni Beck, Boppelsen

Der heitere Schnappschuss

Lieber Nebelspalter
Dieses Verbotsschild («Zutritt für Biber

verboten - Neuanpflanzung») habe ich an
der Versoix bei Genf gefunden. Dass Biber
sehr intelligent sind, ist allgemein bekannt.
Aber ob sie wirklich auch lesen können -?

Urs Hintermann, Reinach

Man darf doch fragen - oder?

Warum zeigt sich die schöne Maid auf
der Reklame-Doppelseite «Das Schweizer
Heilbad» im Nebi nicht auch einmal von
vorn? H. Faust, Volketswil

Darum! Weil der Photograph wegen
Steinschlaggefahr nicht unter den Wasserfall
stehen konnte. Nebi

*
Warum erhalten die Kernkraftwerk-Befürworter

nicht mit jeder Stromrechnung ein
Fass mit radioaktivem Abfall zur sorgfältigen

Aufbewahrung zugestellt?
1. Hefti, Zürich
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INCAROM

Ein Genuss, der jederzeit Freude
in den Tag bringt:

am allerbesten schmeckt er
als Milchkaffee. Auch als Café
crème wird er sehr geschätzt.

Aber Incarom muss es sein,
der gut verträgliche. Erhältlich
in Gläsern für 60 bis 183 Tassen,
in der praktischen Sparpäckung

für 265 Tassen oder im günstigen

Nad l fü 11 be u t ei. f" Immer mit vielen wertvoll
Silva-Punkten, ausgezeichnet.
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